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Anmeldebildschirm

Im Anmeldebildschirm identifiziert sich der Benutzer mit Name und Kennwort.

Er gelangt dann zum Hauptbildschirm mit Listendarstellung



Im oberen Teil wird der Navigationsbereich und im unteren Teil der Datenbereich dargestellt.
Je nach Berechtigung Erfasser bzw. Administrator gestaltet sich der Umfang der Anwendung. Der
Erfasser erhält die Karteireiter Inventar, Fotos, Künstler und Vorbesitzer zur Bearbeitung. Darüber
hinaus kann der Benutzer sein Kennwort ändern und sich Abmelden. Der Administrator hat die
Möglichkeit zusätzlich Material, Technik, Herstellungsort und die Oberbegriffe zu ändern.
Kommen mehr als ein Datensatz zur Anzeige werden sie in einer Liste (je 20 Datensätze pro Seite)
dargestellt.

Navigationsbereich:

Im oberen Teil werden die einzelnen Datenbereiche (Inventar, Fotos, Künstler usw) in
karteireiterform dargestellt. Der aktive Karteireiter ist grau mir blauer Schrift. Durch Klick auf den
einen anderen Karteireiter wird in den jeweiligen  Bereich gewechselt.

Der mittlere Bereich ermöglicht die Navigation innerhalb der Datensatzmenge. 

Bedeutung der einzelnen Knöpfe und Anzeigen:
|< Sprung zum Anfang der Datensatzmenge
<< Seite zurück
>> Seite vor
>| Sprung zum Ende der Datensatzmenge
1-5 (5) Datensatz 1 bis 5 von insgesamt 5 werden dargestellt
Detailansicht Der aktive Datensatz (blau hinterlegt) in der Liste wird durch Klick auf 

diesen Knopf im Detail dargestellt

Im unteren Beerich befinden sich Knöpfe, die Aktionen mit den Daten auslösen

Bedeutung der einzelnen Knöpfe:
Suche Es wird in den Suchmodus umgeschaltet
Drucken Die Datensatzmenge wird als PDF gedruckt
neu Ein neuer Datensatz wird angelegt
edit Der aktive Datensatz (blau hinterlegt) wird geändert
löschen Der aktive Datensatz wird gelöscht
kopieren Der aktive Datensatz wird in den Zwischenspeicher kopiert um die Daten für einen 

neuen Datensatz zu nutzen



Datenbereich:

Die Daten werden in tabellarischer Form dargestellt. Die erste Spalte hat ein besondere Bedeutung.
Sie ermöglicht durch Klick auf die jeweilige Nummer den direkten Sprung zur Detaildarstellung
des Datensatzes.
Des weiteren finden Sie in der Spalte Künstler die Einträge als Hyperlink, die eine direkte
Navigation zum jeweiligen Künstler ermöglichen.

Detaildarstellung

Im Gegensatz zur Listendarstellung ist hier eine satzweise Navigation möglich.
Bedeutung der Knöpfe:
|< Sprung zum Anfang der Datensatzmenge
< ein Datensatz zurück
> ein Datensatz vor
>| Sprung zum Ende der Datensatzmenge
4 (5) Datensatz 4 von insgesamt 5 wird dargestellt
Übersicht Durch Klick auf diesen Knopf wird zur Listendarstellung umgeschaltet



Reicht der Platz auf der Seite für die Daten nicht aus, erscheint rechts ein Scrollbalken. Durch Klick
auf diesen Balken gelangt man zu den weiteren Daten. 

Felder, die als Hyperlink dargestellt werden (Literatur, Künstler, Vorbesitzer), ermöglichen den
direkten Sprung zum jeweiligen Datenbereich.
Eine besondere Funktionatlität hat das Bild. Durch Klick auf das Bild wird es vergrößert in einem
seperaten Fenster dargestellt.



Bedeutung der Knöpfe:
Verkleinern verkleinert die Darsstellung
1:1 stellt das Bild in Originalgröße im Fenster dar
100% stellt das Bild bildfüllend im Fenster dar
Vergrößern vergrößert die Darstellung
0° stellt das Bild um 0° gedreht dar
90° rechts               stellt das Bild um 90° nach rechts gedreht dar
180° stellt das Bild um 180° gedreht dar
90° links stellt das Bild um 90° nach links gedreht dar

Schließen schließt das Fenster

Editieren von Datensätzen

Durch Klick auf den Knopf „edit „ gelangen Sie in den Editiermodus.

Editierbare Felder werden mit weißem Hintergrund dargestellt. Grau hinterlegte Felder können
nicht editiert werden. Sie weisen auf Referenzen auf andere Tabellen (Oberbegriffe, Künstler usw.)
hin. Die Inhalte können nur mit Hilfe der Zusatzfenster eingefügt und geändert werden.

Bedeutung der Knöpfe:
speichern Speichert die Änderungen im Datensatz und kehrt in den Anzeigemodus 

zurück
abbrechen Bricht den Editiervorgang ab und kehrt in den Anzeigemodus zurück. Die 

Änderungen werden nicht abgespeichert.



Besondere Bedeutung hat der folgende Knopf

Er weißt auf Zusatzfenster hin, daß sich per Klick auf den Knopf öffnet und eine
Eingabeunterstützung für das jeweilige Feld enthält.
Folgende Arten von Zusatzfenstern sind integriert:
1. Thesaurusfenster Oberbegriffsdatei (bei der Objektbezeichnung)
2. Auswahlfenster Künster, Literatur und Vorbesitzer
3. Auswahlfenster alphabetisch Museumsname, Standort, Technik und Material

Zusatzfenster vom Typ 1 und 2 erstellen Referenzen vom Inventar zu anderen Tabellen. Beim typ 3
werden Werte ins Inventarblatt übernommen. Der Benutzer kann hier auch selbst zusätzlich Werte
eintragen.

Thesaurusfenster (Oberbegriffsdatei)



Die Darstellung erfolgt analog zur Listendarstellung. Der aktuelle Begriff ist blau hinterlegt.
Navigationsbereich:

Bedeutung der Knöpfe:
|< Sprung zum Anfang der Datensatzmenge
<< Seite zurück
>> Seite vor
>| Sprung zum Ende der Datensatzmenge
1-20 (95) Datensatz 1 bis 20 von insgesamt 95 werden dargestellt
Suche Ermöglicht die Suche nach Thesaurusbegriffen
Baumdarstellung Die Datenmenge wird als Baum dargestellt
Suchergebnis Alle Begriffe, die der Suche entsprechen werden dargestellt
Wert löschen Das Feld im Inventardatensatz wird gelöscht

„:::“ weißt auf weitere Ebene hin. Diese ist durch Klick auf den Begriff erreichbar. Nur der aktuelle
Zweig ist aufgefaltet.
 
Die Übernahme des Begriffes ins Hauptfenster per 

links neben dem Begriff. Mehrfacheinträge in das Feld im Inventar sind möglich.
Bisherige Einträge im Hauptfenster durch Knopf

„Werte löschen“.

In diesem Fenster kann seitenweise navigiert werden.

Im Thesaurusfenster kann nach Begriffen bzw. deren Teilen gesucht werden. 
Zwischen Suchergebnis und Baumdarstellung kann gewechselt werden.



Auswahlfenster am Beispiel Künstler

Das Verhalten gestaltet sich analog zum Thesaurusfenster. Eine Baumdarstellung ist nicht möglich,
da es sich nicht um Hierachien handelt.



Auswahlfenster alphabetisch am Beispiel Material

Das Verhalten gestaltet sich analog zum Thesaurusfenster.
Darüber hinaus hat der Benutzer die Möglichkeit, direkt Werte in das Feld im Inventar einzutragen.



Neuanlage von Datensätzen

Durch Klick auf den Knopf „neu„ gelangt der Benutzer in den Editiermodus.

Editierbare Felder werden mit weißem Hintergrund dargestellt. Grau hinterlegte Felder können
nicht editiert werden. Sie weisen auf Referenzen auf andere Tabellen (Oberbegriffe, Künstler usw.)
hin. Die Inhalte können nur mit Hilfe der Zusatzfenster eingefügt und geändert werden.

Bedeutung der Knöpfe:
speichern Speichert die Änderungen im Datensatz und kehrt in den Anzeigemodus 

zurück
einfügen Ist ein Datensatz in die Zwischenspeicher kopiert worden, so wird dieser 

Knopf angezeigt. Beim Betätigen werden die Werte eingefügt.
abbrechen Bricht den Editiervorgang ab und kehrt in den Anzeigemodus zurück. Die 

Änderungen werden nicht abgespeichert.



Suche nach Datensätzen

Nach Betätigen des Knopfes „Suche“ erscheint folgender Bildschirm

Bedeutung der Knöpfe:
suchen Start der Suche
neu eingetragene Suchbegriffe werden gelöscht
abbrechen Abbruch der Suche und Rückkehr in den Anzeigemodus

Die letzte Sucheanfrage wird gespeichert und kann vertieft werden.

Besonderheiten bei der Suche

Die Suche erfolgt automatisch mit einer links rechts Trunkierung. Er wird also nach Teilworten
gesucht. Diesen Automatismus kann der Benutzer durch ein dem Suchbegriff vorangestelltes =
abschalten. In disem Fall wird nach dem konkreten Begriff gesucht.



Ergebnisanzeige nach einer Suche

Bedeutung der Anzeigen und Knöpfe

$!: Museumsname ~ Testmuseum Anzeige des Suchkriteriums

neuer Knopf 

alle Löschung des Suchkriteriums und Anzeige aller Datensätze



Drucken von Datensätzen

Durch Klick auf den Knopf „Drucken„ wird die aktuelle Anzeige (Listendarstellung,
Detaildarstellung) als PDF-Datei ausgedruckt.

Voransicht Listenausdruck

Bedeutung der Knöpfe:

Schließen Schließt das Druckfenster
Katalog Die Anzeige wird in den Modus Katalog (Datensätze werden als Inventarblatt 

dargestellt
Format Steuerung des Ausgabeumfang (welche Felder sollen mit welcher relativen Breite 

mit welchem Titel gedruckt werden. Außerdem haben Sie die Möglichkeit einen 
Titelbereich für die erste Seite zu definieren.



Formatierungsfenster Voransicht Ausdruck

Bedeutung der Knöpfe:

Schließen schließt das Formatierungsfenster
Ansicht bringt die Änderungen zur Ansicht
<Standard> setzt die Änderungen zurück
Auswahlfeld sind bereits Ausdruckformate definiert, so können diese ausgewählt werden
Speichern hat der Benutzer die Berechtigung, so kann er Format unter einem Namen speichern

Bedeutung der Tabellenspalten

aktiv ist das Feld angehakt wird es in den Ausdruck einbezogen
rel. Berite Die relative Breite einer Spalte bezogen auf die anderen Spalten und die 

Gesamtbreite kann vom Benutzer festgelegt werden
Titel Festlegung des Spaltentitels

Befindet sich der Benutzer in der Voransicht Einzeldruck so kann im Formatirungsfenster nur die
Spalte „aktiv“ geändert werden.



Voransicht Einzeldruck eines Inventarblattes

Alle Voransichten können sofort ausgedruckt, als auch als PDF-Datei gespeichert werden. 



Karteireiter „Foto“

Übersichtsdarstellung

Detaildarstellung

Rechts unterhalb der Karteireiter wird das aktuelle Inventar angezeigt.



Fotos können bezogen auf dieses Inventar oder allgemein angezeigt werden.
Radiobutton unterhalb der Knöpfe Suche, Drucken usw.

automatisierte Fotozuordnung

1. Neues Fotodokument über Knopf „NEU“ anlegen.

2. Per Knopf „Durchsuchen“ kann der Benutzer auf dem lokalen PC das jeweilige Foto
auswählen

3. Nach Auswahl des Fotos wird der weitere Prozess durch Betätigen des Knopfes
„Abschicken“ ausgelöst.



Das Foto wird vom lokalen PC zum Server zu tranferiert. Große Bilder werden automatisch
heruntergerechnet. Ein Fotodatensatz wird gespeichert und dem aktuellen Inventar zugeordnet.
Der Benutzer befindet sich weiterhin im Editiermodus und kann weitere Eingaben vornehmen.

Neben der automatisierten Fotozuordnung besteht die Möglichkeit einer manuellen Zuordnung.

Manuelle Fotozuordnung

1. Foto über Anzeige Radiobutton „alle“ in Detaildarstellung auswählen.
2. Knopf „Inventar“ (rechts unter Karteireiterleiste) betätigen.
3. Knopf „Verbinden“ erscheint.

4. Nach Betätigen des Knopfes erscheint das Eingabefeld „laufende Bildnummer“. Es legt die
Reihenfolge der Bilder bezogen auf das inventar fest. Das Bild mit der laufenden Nummer 1
wird beim Inventar mit angezeigt.



5. Der Knopf „Speichern“ speichert die Verbindung permanent ab.

Der Hyperlink 

weist darauf hin, daß bereits eine oder mehrereVerknüpfungen mit Inventaren erfolgt sind. Ein
Klick darauf bringt die verknüpften Inventare zur Anzeige.


